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SULZBACHER SPITZEN

Bürgerinitiative sammelt für einen Bürgerentscheid deutlich mehr Unterschriften als nötig
Viel mehr Unterschriften als 

erforderlich hat die Bürgeri-
nitiative „Bürger fürs Bürger-
haus“ am Mittwochnachmittag 
im Rathaus abgegeben. Sofern 
die Gemeinde keine Formfehler 
fi ndet, müssen alle Sulzbacher 
und Sulzbacherinnen an der 
Wahlurne darüber entschei-
den, ob das Bürgerhaus am 
Platz an der Linde stehen bleibt 
oder nicht.

Wie berichtet hat die Gemein-
devertretung Anfang Juli be-
schlossen, die ehemalige Sulz-
bacher Schule abzureißen und 
dort eine deutlich größere Se-
niorenwohnanlage mit Tiefga-
rage zu bauen, die aber auch 
eine Gaststätte und Vereins-
räume enthalten soll. Dagegen 
hat die Bürgerinitiative im Rah-
men eines Bürgerbegehrens 
Unterschriften gesammelt, um 
den Beschluss der Gemeinde-

vertretung mit Hilfe eines Bür-
gervotums rückgängig zu ma-
chen. Im ersten Schritt waren 
dazu die Unterschriften von 
zehn Prozent der Sulzbacher 
Wahlberechtigten erforderlich. 
Mit 968 hat die Bürgerinitiati-
ve diese Anforderung deutlich 
übertroffen und sogar 14 Pro-
zent geschafft. Freilich muss die 
Gemeinde jetzt noch jede ein-
zelne Unterschrift prüfen.

Darüber hinaus schauen die 
Juristen darauf, ob auch sonst 
alle formalen Anforderungen 
erfüllt sind. Trifft das zu, brin-
gen Gemeindevorstand und 
Ortsparlament einen Bürger-
entscheid auf den Weg, bei 
dem alle Sulzbacherinnen und 
Sulzbacher über die Zukunft 
des alten Bürgerhauses abstim-
men. Gekippt ist der Beschluss 
der Gemeindevertretung, wenn 
die Mehrheit aller Teilnehmer 
an der Abstimmung dagegen 

stimmt und wenn gleichzeitig 
25 Prozent aller Wahlberech-
tigten gegen einen Abriss sind. 
1.723 Wählerinnen und Wähler 
müssen also das Anliegen der 
Bürgerinitiative unterstützen.

Die Übergabe der Unter-
schriften am Mittwochnachmit-
tag ging nicht ganz geräuschlos 
über die Bühne. Erster Beige-
ordneter Hans-Jürgen Wieczo-
rek, der die Unterschriften in 
Vertretung von Bürgermeister 
Elmar Bociek entgegenneh-
men sollte, wollte zunächst 
nur die drei Vertrauensleu-
te des Bürgerbegehrens emp-
fangen. Auch die Presse sollte 
nicht dabei sein. Das sorgte für 
großen Unmut bei den rund 20 
Aktivisten der Bürgerinitiative. 
Sie erstritten sich zunächst Zu-
gang zum Rathaus und schaff-
ten es dann auch bis in den Sit-
zungssaal im Obergeschoss, 
wo die Übergabe stattfi nden 
sollte. Heinz-Jürgen Wieczo-
rek und Ordnungsamtsleiter 
Tobias Stahl gaben schließlich 
klein bei und ließen auch Zu-
schauerinnen und Zuschauer in 

den Saal. Danach kühlten sich 
die Gemüter schnell wieder ab 
und die Stimmung war durch-
aus entspannt.

Formal übergaben Hans 
Weihrauch und Ilona Schiller 
die Listen. Mit der Zahl an Un-
terschriften sind die beiden zu-
frieden. Schließlich habe man 
nur acht Wochen Zeit geha-
bt, die größtenteils auch noch 
in den Sommerferien gelegen 
haben. Hans Weihrauch: „Das 
ist wirklich ein sehr gutes Ergeb-
nis, das uns Auftrieb für unseren 
Kampf um den Erhalt des Bür-
gerhauses am Platz an der Linde 
gibt.“ Hans Weihrauch dankte 
auch allen Helferinnen und Hel-
fern, die die Bürgerinitiative in 
den vergangenen zwei Monaten 
unterstützt haben und die teil-
weise von Haus zu Haus gingen, 
um Unterschriften zu sammeln. 

Ob sich die Gemeindevertre-
tung noch in der September-Sit-
zung mit einem möglichen Bür-
gerentscheid befasst und wann 
eine solche Abstimmung statt-
fi nden kann, steht zurzeit noch 
nicht fest. MS

Eskalation bringt nichts
von Mathias Schlosser
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Anforderung übertroffen

Für unsere wöchentliche 

Büroreinigung  
von ca. 4-5 Std.  

in Sulzbach bieten wir 
eine langfristige und gute 

Verdienstmöglichkeit. 
assistent.basten@datevnet.de 

Tel. 06196 / 500216

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Rund 20 Vertreterinnen und Vertreter der Bürgerinitiative „Bürger fürs Bürgerhaus“ kamen am Mittwoch zum Rathaus. Hans Weih-
rauch (2.v.l.) und Ilona Schiller (4.v.l.) übergaben die Unterschriften an den Ersten Beigeordneten Hans-Jürgen Wieczorek. Foto: Mirwald

ausrollen, statt sie vor der Tür 
stehen zu lassen.

Hinzu kommt, dass jegliche 
Eskalation in der Debatte um 
das Bürgerhaus sicher nicht 
zum Frieden in der Gemeinde 
beiträgt. In der ohnehin auf-
geheizten Stimmung seit dem 
wenig rühmlichen Ende der in-
terfraktionellen Arbeitsgrup-
pe bringt das Pochen auf das 
Hausrecht keine Fortschritte –
weder atmosphärisch noch in 
der Sache.

Zum Glück hat Hans-Jürgen 
Wieczorek das am Ende auch 
erkannt und doch noch zuge-
lassen, dass Zuschauer mit in 
den Saal dürfen. Und Tumulte 
blieben tatsächlich aus, im 
Gegenteil: Nach der Überga-
be der Unterschriften redeten 
alle ganz entspannt miteinan-
der. Darauf kommt es an.

Was sollte das 
denn? Erster Bei-
geordneter Hans-
Jürgen Wieczo-
rek wollte am 
Mittwoch die 

Basis der Bürgerinitiative 
„Bürger fürs Bürgerhaus“ vor 
der Tür lassen und nur die 
Vertrauensleute zur Überga-
be der Unterschriften ins Rat-
haus lassen. Inhaltlich kann 
man zu dem Bürgerbegehren 
gegen den geplanten Abriss 
des Bürgerhauses stehen, wie 
man will. Tatsache ist aber, 
dass die Vertreterinnen und 
Vertreter der Bürgerinitiative 
engagierte und interessier-
te Bürger sind, die mit ihren 
Aktionen zur politischen Wil-
lensbildung beitragen. Dieser 
seltenen Spezies sollte man 
eigentlich den Roten Teppich 

Schwerer Unfall
Bereits am 6. August kam 

es gegen 21.55 Uhr auf der B8 
in Richtung Kelkheim in Höhe 
der Abfahrt zum Main-Taunus-
Zentrum zu einem schweren 
Verkehrsunfall. 

Ein silberner Smart kam aus 
bislang ungeklärter Ursache 
nach rechts von der Fahrbahn 
ab, fuhr auf eine Leitplanke, 
wurde gegen einen Baum kata-
pultiert und wieder auf die B8 
geschleudert. Dabei wurde der 
51-jährige Fahrer aus Königstein 
aus dem Pkw geschleudert und 
kam auf der B8 zum Liegen. Er 
wurde mit schweren, aber nicht 
lebensgefährlichen Verletzungen 
in ein Krankenhaus gebracht. Die 
B8 war während der Unfallauf-
nahme für vier Stunden gesperrt. 
Der Sachschaden wurde auf rund 
20.000 Euro geschätzt.  pol

mailto:assistent.basten@datevnet.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 02. September bis 08. September 2023

                                                                           Versprochen! 
                                                                           Versprochen, Dich gehen zu lassen, 
                                                                           wenn Du nicht mehr kannst. 
                                                                           Versprochen, Dich zu halten, 
                                                                           aber nicht festzuhalten, wenn Du müde wirst. 
                                                                           Versprochen. Gehalten. 
                                                                           Und trotzdem tut es weh. 

 
Wir trauern um  

 Leni Feyerabend  
* 17.12.1938 † 16.08.2023 

 
Im Namen aller Angehörigen  

Angela · Alessa mit Yannick  
Die Beisetzung fand im engsten Kreis statt. 

 
Kondolenzadresse: Bestattungshaus Grieger, Marktplatz 43, 65824 Schwalbach am Taunus
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Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 03.09.
(13. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst;
Prädikantin Monika Dicke
16.00 Uhr Gottesdienst
zur Einschulung
(kath. Kirche Sulzbach)

Donnerstag, 07.09.
18.30 Uhr Bibelgesprächs-
kreis im Gemeindesaal
Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Claudia Springer, Platz
an der Linde 5,  Tel.: 50 07-10,
Fax: 50 07-18, kirchengemein
de.sulzbach@ekhn.de, www.
evangelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,

Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de

Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag von
16.00 bis 18.00 Uhr. Jeden 
1. Samstag im Monat von 10.00
bis 13.00 Uhr. In den Ferien nur
Mittwoch von 16.00 bis 19.00
Uhr. Medien können weiterhin
per Telefon, per Mail oder über
den Onlinekatalog reserviert
werden.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83

Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der

Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
Gottesdienste
in Bad Soden und Sulzbach

Samstag, 02.09.
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 03.09.
09.30 Uhr Sonntagsmesse
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Sonntagsmesse
(St. Katharina, Bad Soden)

11.00 Uhr Sonntagsmesse
(Maria Hilf, Neuenhain)
Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kath. Pfarrei Heilig Geist am
Taunus, Taunusstraße 13,
65824 Schwalbach, pfarrbue
ro@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 09.00 bis 12.00
Uhr, Dienstag bis Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Tel.:
0 6196 / 7745 00
Pfarrer Alexander Brück-
mann, Telefon 7 74 50 - 21,
Sprechzeit nach Vereinbarung
Kirche St. Katharina und
Pfarrbüro Bad Soden, Sali-
nenstraße 1

Öffnungszeiten: Dienstag von
15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr
(bis auf weiteres nur unregel-
mäßig besetzt)
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
heilig-geist-am-taunus.de

Gemeindereferentin Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de

Gemeindereferentin Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70

Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Lou“. Danach waren alle Gäste 
bei einem Volksliederreigen zum 
Mitsingen aufgefordert.

Der Vorstand freute sich, dass 
auch zwei treue Sängerinnen 
zum Grillfest gekommen waren, 
die aus Altersgründen die Chor-
proben mittwochs um 19 Uhr 
im Bürgerhaus am Platz an der 
Linde nicht mehr besuchen kön-
nen: die 90-jährigen Aljona Pat-
zer und Margarete Schmitt.

Für Unverständnis sorgte, dass 
zwei Sulzbacher Ortspolizisten 
während der Gesangsdarbietung 
des Chors aufforderten, drei vor 
dem Grillplatz geparkte Pkw 
zu entfernen, obwohl auf dem 
Spielplatz kein Betrieb mehr 
herrschte. Mit diesen Fahrzeu-
gen waren der Grill mitsamt dem 
Zubehör, Musikinstrumente, 

Verstärker sowie Speisen und 
Getränke transportiert worden. 
Die Fahrzeuglenker mussten sich 
außerhalb Parkplätze suchen, 
um eine Stunde später erneut in 
den Park zu fahren und die Uten-
silien zum Abtransport wieder 
einzuladen. Kaum hatte die Sän-
gerschar nach einem gelungenen 
Abend Tische und Bänke und 
alles andere abgebaut, brach ein 
Unwetter mit Starkregen, Blitz 
und Donner herein.

Im zweiten Halbjahr hat die 
Sängervereinigung, die 2022 ihr 
150-jähriges Jubiläum gefeiert 
hat, noch einiges vor. Als näch-
stes führt ein Tagesausfl ug am 
4. Oktober nach Tauberbischofs-
heim und Walldürn. In Tauber-
bischofsheim ist ein Kurzkonzert 
in der Kirche geplant.  red

„Grillen und Singen“ im Hein-
rich-Kleber-Park lautet seit vielen 
Jahren an einem lauen Sommer-
abend das Motto der aktiven und 
passiven Mitglieder der Sänger-
vereinigung. Fast 70 Besucher 
genossen jetzt den Abend – die 
Leckereien vom Grill, das Salat-
buffet, die kühlen Getränke und 
den Chorgesang.

Nach der Begrüßung der Vor-
sitzenden Brigitte Boje mit zwei 
Gedichten warb der Chor mit 
dem Titel „Wenn die Glocken hell 
erklingen“ bereits für das Kon-
zert „Herbstzeitlose“ am Sonn-
tag, 19. November. Außerdem 
präsentierte Dirigent Hans Ma-
rosch mit dem Chor die Stücke 
„Freunde“, „Griechischer Wein“, 
„Für alle hier“ und „Hello, Mary 

„Grillen und Singen“ im Park
Sulzbacher Sängervereinigung hat noch viel vor in diesem Jahr 

Singen im Park unter der Leitung von Heinz Marosch ist in jedem Jahr etwas Besonderes. Foto: Mirwald
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1. September  Open-Air-Konzert mit der am Pavillon im Heinrich- 
19 Uhr  Neuen Philharmonie Frankfurt Kleber-Park

5. September  Gesprächskreis für im evangelischen Gemeinde- 
10 Uhr  pfl egende Angehörige haus am Platz an der Linde

6. September  Erzählcafé über Sulzbacher im Gewölbekeller im  
16 Uhr  Gasthäuser Frankfurter Hof

7. September  Bibelkreis im evangelischen Gemeinde- 
18.30 Uhr   haus am Platz an der Linde

8. September  Frühstück für Seniorinnen im Restaurant „Mamma Mia“ 
9 Uhr  und Senioren in der Hauptstraße 11 

9. September  Brotdosenaktion der  am Grillplatz im Heinrich- 
14 Uhr  SPD Sulzbach Kleber-Park

10. September  Sulzbacher Kinderfest im Bürgerzentrum 
14 Uhr   Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Kleinanzeigen
Gartenpumpe, Automatik-
Tauchpumpe Integra INOX, 
Wassersteckdose Intern u. Extern, 
schwimmende Ansaugarmatur 
mit Feinfi lter und Schlauch, 
10m Druckschlauch 25mm, 
NP EUR 765,-, VK EUR 350,- 
Tel. 0172/6480643

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte 
Aktenordner an Selbstabholer. 
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private Klein-
anzeige aufgeben? Rufen Sie uns 
an unter Tel. 06196 / 848080 oder 

senden Sie eine E-Mail an 
anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Der nächste Gesprächskreis 
für pfl egende Angehörige trifft 
sich am Dienstag, 5. Septem-
ber, und danach fortlaufend an 
jedem ersten Dienstag im Monat 
in der Zeit von 10 Uhr bis 11.30 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus am Platz an der Linde.

In dem Gesprächskreis tref-
fen sich Menschen, die ihre an 

Demenz erkrankten Partner 
oder Eltern zu Hause begleiten 
und pfl egen. Die Zusammen-
künfte sollen den Teilnehmern 
die Möglichkeit des Erfahrungs-
austauschs mit Menschen bie-
ten, die sich in einer ähnlichen 
Lage befi nden.

Darüber hinaus fi ndet eben-
falls am 5. September, von 14 
bis 16 Uhr eine Demenzsprech-

stunde im Sulzbacher Rat-
haus statt. Bianca Syhre hat 
als Fachkraft für Demenz die 
Beratungstätigkeit erteilt fach-
kundige, persönliche und indi-
viduelle Auskünfte. Interessen-
ten können sich per E-Mail an 
bianca.syhre@andreasgemein-
de.de oder telefonisch unter 
der Nummer 0157/74777297 
anmelden.  red

Rechtzeitig beraten lassen
Gesprächskreis und Sprechstunde für Angehörige von Demenzkranken

Gartenstraße 6 
65824 Schwalbach
Telefon 0 61 96 / 13 74 
elektro-kollmann@t-online.de

Photovoltaikanlagen vom Fachmann

317,– €
Jetzt 0,– €
317,

Nur vom 
01.02. – 15.04.2023
zur Markise Cassita II :
eine hochwertige 
Funksteuerung

inkl. 
MwSt.

statt
bis zu

Leichtmetall und Rollladenbau

Ihr weinor Fachhändler

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Taunusstraße 7  .  65824 Schwalbach a. Ts.
Tel. 0 61 96  14 83  .  Fax 0 61 96  8 14 07
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Frauenfrühstück. Am 19. August fand das diesjährige Früh-
stück der evangelischen Frauen statt. Insgesamt 21 Frauen hatten 
sich eingefunden. Es wurde ihnen ein reichhaltiges Frühstücksbuf-
fet geboten. Nach der Stärkung geleitete Referentin Britta Grönig 
die Teilnehmerinnen durch das Thema Selbst- und Nächstenliebe. 
Es war ein erkenntnisreicher Vormittag, der den Frauen in lockerer 
Weise ein positives Lebensgefühl vermitteln konnte.  Foto: privat

Der „Freundeskreis Deutsch-
Französische Partnerschaft“ 
steht kurz vor der Aufl ösung, weil 
es in Pont-Sainte-Maxence kaum 
noch Interesse an der Städtepart-
nerschaft mit Sulzbach gibt. Am 
14. August fand die Jahreshaupt-
versammlung des Vereins statt.

„Wir haben nur noch 45 Mit-
glieder“, berichtete die Vor-
sitzende des Freundeskreises, 
Doris Hickl, den zwölf anwe-
senden Mitgliedern, die erfah-
ren wollten, wie es denn mit 
dem Vereinsleben weitergehen 
wird. Denn alles deutet darauf 
hin, dass der Sulzbacher Freun-
deskreis in absehbarer Zeit auf-
gelöst wird. Der Grund: Die 
1982 besiegelte Partnerschaft 
zwischen Sulzbach und dem 
französischen Städtchen Pont-
Sainte-Maxence ist mächtig ins 
Wanken geraten. 

Der derzeitige Bürgermeister 
von Pont, Arnaud Dumontier, 
zeige keinerlei Interesse mehr 
daran, Kontakte zu pfl egen, so 
die Vorsitzende. Hinzu komme 
eine Überalterung der Freunde 
der „Jumelage“ auf franzö-
sischer wie auch auf deutscher 
Seite. Wenn es keine Kontakte 
mehr gibt zwischen den beiden 
Kommunen, ist dem Verein quasi 
die Grundlage seines Bestehens 
entzogen. „Deshalb müssen wir 
über eine mögliche Aufl ösung 
sprechen“, sagte Doris Hickl. 
In dem Jahrestreffen berichte-

te sieweiter, dass Bürgermeister 
Elmar Bocziek diverse Versuche 
unternommen hat, mit Arnaud 
Dumontier über eine Fortset-
zung der Jumelage zu sprechen. 
Nach langer Zeit kam eine kurz 
gefasste Antwort: Wegen der 
bevorstehenden Parlaments-
wahlen habe die Verwaltung 
keine Zeit, sich mit dem Thema 
zu beschäftigen. Zwar gibt es 
immer noch Freundschaften 
zwischen Familien aus Sulz-
bach und Pont-Sainte-Maxence. 
Aber es existiert in Pont kein 
Partnerschaftsverein mehr, der 
sich Jahrzehnte lang um gegen-
seitige Besuche gekümmert hat. 
Vorausschauend hatte der Sulz-
bacher Freundeskreis schon vor 
einem Jahr eine Satzungsände-

rung beschlossen und somit die 
Weichen für eine reibungslose 
Aufl ösung des Vereins gestellt. 
Der Vollzug ist vorerst auf näch-
stes Jahr vertagt worden.

Auch obligatorische Formali-
en wurden in der Jahreshaupt-
versammlung abgearbeitet. So 
wurde der Vorstand entlastet. 
Dem gehören neben Doris Hickl 
noch Reiner Müller (Kassierer), 
Martina Drinhaus (Schriftfüh-
rung) sowie die Beisitzer Karin 
Hippler und Dieter Boje an. 

Geplant ist am Sonntag, 17. 
September, ein Grillnachmit-
tag im Park sowie am Samstag, 
21. Oktober ein Vereinsfest im 
katholischen Pfarrheim mit Eh-
rungen und einer Rückschau 
auf 40 Jahre Vereinsarbeit.  gs

Partnerschaft vor der Aufl ösung
Zwischen Sulzbach und Pont gibt es kaum noch Aktivitäten

Der Vorstand des Freundeskreises Deutsch-Französische Partner-
schaft besteht aus (von links) Karin Hippler, Doris Hickl, Martina 
Drinhaus, Reiner Müller und Dieter Boje.  Foto: gs

Die SPD verteilt 
Brotdosen

SPD Sulzbach gratuliert auch 
in diesem Jahr wieder den 
neuen Grundschülern zum er-
sten Schultag und verschenkt 
Brotdosen.

Traditionell verteilen die Sul-
zbacher Sozialdemokraten zum 
Schulanfang Brotdosen für ein 
gesundes Frühstück an Erst-
klässler und wünschen ihnen 
einen guten Schulstart. Jeder 
Erstklässler darf sich seine 
Brotdose am Samstag, 9. Sep-
tember, in der Zeit von 14 bis 
16 Uhr am Pavillon im Heinrich-
Kleber-Park abholen. Neben 
den Dosen werden auch wie-
der Stundenpläne und andere 
Nützliche Dinge ausgegeben, 
die man zum Schulstart gut ge-
brauchen kann.  red

ADFC-Radtour
Am Sonntag, 10. September, 

startet in Sulzbach wieder eine 
Radtour des ADFC.

Treffpunkt ist um 10 Uhr vor 
dem Rathaus in der Haupt-
straße. Ziel ist das Brauhaus 
„Grohe“ in Darmstadt. Auf der 
Hinfahrt radelt die Gruppe über 
das Weltkulturerbe Mathilden-
höhe zum Brauhaus. Zurück 
geht es über Erzhausen, Egels-
bach und Buchschlag. Bei Regen 
fällt die Tour aus. Weitere Infor-
mationen erteilt Reinhard Nie-
derberger unter der Telefon-
nummer 01512/3982744.  red

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:bianca.syhre@andreasgemein-de.de
mailto:bianca.syhre@andreasgemein-de.de
mailto:bianca.syhre@andreasgemein-de.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
mailto:stefan.mueller@mueller-schwalbach.de
http://www.wm-aw.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 32/2023 Zur Erinnerung

Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Bekanntmachung der Erweiterung des Geltungsbereichs 

und der Offenlage des Entwurfs des Bebauungsplans Nr. 81
„Nördliche Ortsmitte"

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) hat
am 06. 07. 2023 in öffentlicher Sitzung die Erweiterung des Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 81 „Nördliche Ortsmitte“
beraten und beschlossen. Der Geltungsbereich des Bebauungs-
planentwurfs liegt in einem Bereich rund um die Schwalbacher
Straße zwischen Großem Dalles und Neugarten-/Mühlstraße
und ist im Übersichtsplan dargestellt. Die Erweiterung des bishe-
rigen Geltungsbereichs ist im Übersichtsplan kenntlich gemacht
und umfasst die Grundstücke Flur 6, Flurst. 47/7; Flur 8, Flurst.
37/3 teilw., 53/1 teilw., 61/5 teilw., 61/7 teilw., 61/9 teilw. so-
wie Flur 10, Flurst. 1/3 teilw., 2 teilw..
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) hat
am 06. 07. 2023 in öffentlicher Sitzung außerdem den Entwurf
des Bebauungsplans Nr. 81 „Nördliche Ortsmitte“ beraten und
beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB
zu veröffentlichen.
Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 81 „Nördliche Ortsmit-
te“ wird in der Zeit von
Montag, 21. 08. 2023 bis einschließlich Freitag, 22. 09. 2023

auf der Homepage der Gemeinde Sulzbach (Taunus) oder wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden (montags/mittwochs von
09:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13.30 Uhr – 16:00 Uhr; dienstags
von 13:30 Uhr – 18:00 Uhr; donnerstags/freitags von 09:00 Uhr –
12:00 Uhr) sowie nach vorheriger Terminabsprache unter
0 6196 / 7021- 623, 70 21- 621 oder 70 21- 622 im Rathaus der
Gemeinde Sulzbach (Taunus), Hauptstraße 11, 68543 Sulzbach
(Taunus), 2. Obergeschoss, Fachbereich Planung, Bauen, Liegen-
schaften zu jedermanns Einsicht veröffentlicht und umfasst fol-
gende Unterlagen:

1. Bekanntmachung
2. Geltungsbereich
3. Entwurf Bebauungsplan Nr. 81 „Nördliche Ortsmitte“ –

zeichnerischer Teil
4. Gestaltungsplan Variante 1
5. Gestaltungsplan Variante 2
6. Entwurf Bebauungsplan Nr. 81 „Nördliche Ortsmitte“ –

textliche Festsetzungen
7. Entwurf Begründung
8. Gutachten zum Planentwurf

• Schalltechnische Untersuchung
(TÜV Technische Überwachung Hessen GmbH), 
Mai 2023

• Grundlagenermittlung zur schalltechn. Untersuchung
(Habermehl & Follmann Ingenieurgesellschaft mbH),
Juni 2022

9. DIN-Normen (DIN 4109-1:2018-01, DIN 4109-2:2018-
01), auf welche im Planentwurf sowie in der Begründung
Bezug genommen wird (Hinweis: aus urheberrechtlichen
Gründen werden diese nicht zur Einsichtnahme im Inter-
net bereitgestellt).

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die zu veröf-
fentlichenden Unterlagen sind während des Veröffentlichungs-
zeitraums im Internet unter folgender Adresse https://www.
sulzbach-taunus.de/kundenservice-rathaus/verwaltung/fach-
bereiche/planung-bauen-liegenschaften/bebauungsplaene-in-
aufstellung verfügbar. 
Der Öffentlichkeit wird innerhalb der Veröffentlichungsfrist Ge-
legenheit zur Einsichtnahme gegeben. Während der Veröffentli-
chungsfrist können Stellungnahmen per E-Mail (info@sulzbach-
taunus.de), schriftlich (Der Gemeindevorstand, Hauptstr. 11,
65843 Sulzbach (Taunus)) oder zur Niederschrift abgegeben
werden. Über die abgegebenen Stellungnahmen entscheidet die
Gemeindevertretung in öffentlicher Sitzung. Das Ergebnis wird
mitgeteilt. Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB können Stellungnahmen,
die nicht innerhalb der Veröffentlichungsfrist abgegeben werden,
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.
Durchführung des Bebauungsplans im beschleunigten Verfahren
nach § 13a BauGB
Der Bebauungsplan dient der Nachverdichtung und anderen
Maßnahmen der Innenentwicklung und wird daher im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB durchgeführt.
Es wird darauf hingewiesen, dass daher gemäß § 13a Abs. 2 i.V.m.
§ 13 Abs. 3 BauGB von der Durchführung einer Umweltprüfung
abgesehen wird.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar
und liegen aus:

Gutachten Thematischer Bezug
TÜV Technische Überwachung Schalltechnische
Hessen GmbH, Untersuchung
Frankfurt am Main, (Ermittung von Lärmimmi-
Mai 2023 sionen durch Straßenverkehr)
Habermehl & Follmann Grundlagenermittlung
Ingenieurgesellschaft mbH, zur schalltechnischen
Juni 2022 Untersuchung

Sulzbach (Taunus), 24. Juli 2023
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 34/2023
ÖFFENTLICHE MAHNUNG

Am 15. August 2023 waren folgende Steuern und Abgaben fällig:
Für die Gemeinde Sulzbach
1. Grundsteuer A und B
2. Müllabfuhrgebühren
3. Gewerbesteuer-Vorauszahlung
4. Hundesteuer
5. Wassergeld und Abwassergebühren – Abschlag –
Die Abgaben werden hiermit öffentlich angemahnt. Gleichzeitig
werden hiermit alle bis zum heutigen Tag fälligen Abgabenfest-
setzungen und -nachzahlungen sowie sonstige Forderungen an-
gemahnt. Die noch bestehenden Rückstände bitten wir bis zum
08. September 2023 an die Gemeindekasse Sulzbach (Taunus)
unter Angabe der Steuernummer auf eines der nachstehenden
Konten zu überweisen oder während der Kassenstunden einzu-
zahlen.

Konten der Gemeindekasse:
Bezeichnung IBAN
Gemeinde Sulzbach
Taunus-Sparkasse Sulzbach DE85 5125 0000 0040 0080 04
Nassauische Sparkasse Sulzbach DE79 5105 0015 0198 0000 00
Frankfurter Volksbank Sulzbach DE57 5019 0000 0300 2925 77
Postbank Frankfurt DE52 5001 0060 0029 6016 08
Taunus-Sparkasse Sulzbach DE62 5125 0000 0040 204164

Öffnungszeiten der Gemeindekasse:
Montag, Mittwoch, Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir machen Sie heute schon darauf aufmerksam, dass wir alle
Rückstände nach dem 08. September 2023 gebührenpflichtig
anmahnen und beitreiben müssen.
Die Mindestmahngebühr beträgt gem. § 1 Abs. 2 Vollstreckungs-
kostenordnung nunmehr 6 Euro. Diese Gebühren gelten nach
dem o. g. Termin als fällig und werden nach dem Hessischen Ver-
waltungsvollstreckungsgesetz berechnet.
Wir hoffen, dass nach dem gesetzten Termin keine Beträge mehr 
offenstehen, damit Ihnen und uns unliebsame Mahnungen u. ä. 
erspart bleiben.
Wir empfehlen Ihnen die Erteilung eines SEPA-Lastschriftman-
dats. Vordrucke sind im Steueramt, bei der Gemeindekasse oder
über das Internet erhältlich.

Sulzbach (Taunus), 08. August 2023
Der Gemeindevorstand: 
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 35/2023
Leerung und Reinigung der Bioabfallbehälter

vom 04. bis 06. September 2023
bzw. vom 18. bis 20. September 2023

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die nächste Reinigung der Bioabfallbehälter findet in der 36. bzw.
38. Kalenderwoche statt.
Zur Reinigung der Biotonne nutzt die Firma Kilb Städtereinigung
GmbH ein speziell ausgerüstetes Fahrzeug. Unser Entsorgungs-

partner leert und reinigt mit dem zusätzlichen Aufwand dann ca.
300 bis 350 Biotonnen pro Tag, wobei Sulzbach (Taunus) in sechs
Abfuhrbezirke unterteilt wird. Den genauen zeitlichen Takt der
Reinigung und Leerung zwischen dem 04. und 06. September
2023 bzw. vom 18. bis 20. September 2023 können Sie der fol-
genden Tabelle entnehmen. 

Bezirk 1: Montag, 04.09.2023
Am Laubach, Am Sportplatz, Am Sulzbach, Auf der Krautweide, 
Berliner Straße, Birkenweg, Bonner Straße, Hauptstraße, Im Er-
lenfeld, Klosterhofstraße, Prof.-Much-Straße, Rittergasse, Stau-
fenstraße, Untere Borngasse

Bezirk 2: Dienstag, 05.09.2023
Altkönigstraße, Am Rübenacker, Billtalstraße, Feldbergstraße,
Fuchstanzweg, Hauptstraße, Hohemarkweg, Hostertstraße, Obe-
re Borngasse, Rossertstraße, Unterm Waldweg, Waldstraße

Bezirk 3: Mittwoch, 06.09.2023
Cretzschmarstraße, Fronhofstraße, Grüner Weg, Haingraben-
straße, Hartmutweg, Im Brühl, Im Kirschengarten, Jahnstraße,
Kirchstraße, Mittelweg, Oberschultheißereistraße, Platz an der
Linde, Schwalbacher Straße, Taunusstraße

Bezirk 4: Montag, 18.09.2023
Am Gänssteg, Am Schwalbach, Am Sonnenhang, An der Heck,
Eschborner Straße, Falkensteiner Weg, Keltenweg, Kronberger
Weg, Mühlstraße, Neugartenstraße, Niederhöchstädter Straße,
Rödelheimer Weg, Sossenheimer Weg, Steinbacher Weg, Wein-
gartspfad, Weißkirchener Weg

Bezirk 5: Dienstag, 19.09.2023
Am Klippelgarten, Am Lergesberg, An der Schindhohl, Bad Sode-
ner Straße, Bahnstraße, Finkenweg, Hornauer Weg, Kelkheimer
Straße, Mainzer Straße, Münsterer Weg, Neuenhainer Weg, Nie-
derhofheimer Weg, Oberliederbacher Weg, Wiesenstraße

Bezirk 6: Mittwoch, 20.09.2023
Am Holzweg, Am Ilmenbaum, Am Schäfergraben, Am Unisys-
Park, Amselweg, Antoniterweg, Im Haindell, Im Hohlweg, Kaiser-
Konrad-Weg, Kloster-Limburg-Weg, Meisenweg, Otto-Volger-
Straße, Ritter-Georg-Weg, Starenweg, Starkeradweg

Die reguläre Leerung am 04. September 2023 findet nur für die
Bezirke 1, 4, 5 und 6 wie gewohnt statt. Die reguläre Leerung am
18. September 2023 findet nur für die Bezirke 1, 2, 3 und 4 wie ge-
wohnt statt. Die Bezirke 2 und 3 werden in der 36. KW gesondert,
genauso wie die Bezirke 5 und 6 in der 38. KW, angefahren und
sollen daher zu den regulären Abfuhrterminen (04. September
2023 und 18. September 2023) in der jeweiligen Kalenderwoche
nicht bereitgestellt werden.
Bitte stellen Sie Ihre Biotonne(n) an den oben aufgeführten Ab-
fuhr- und Reinigungstagen an gut erreichbarer Stelle an dem zur
Fahrbahn liegenden Rand des Gehwegs oder – soweit kein Geh-
weg vorhanden ist – am äußersten Fahrbahnrand bereit. Der Stra-
ßenverkehr darf dabei keine Beeinträchtigung erfahren. Nach
Leerung und Reinigung der Gefäße sind diese unverzüglich durch
den Benutzungspflichtigen auf das Grundstück zurückzustellen
(Quelle: Abfallsatzung). Wir bitten um Ihr Verständnis, dass bei
versäumter Bereitstellung von Biotonnen keine nachträgliche
Reinigung möglich ist.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne
unter abfall@sulzbach-taunus.de oder
0 6196 / 70 21- 430 zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Elmar Bociek, Bürgermeister

Kostenlose Abgabe von Humus
Auf dem Wertstoffhof kann

am Samstag, 23. September
2023, von 09:00 bis 13:00 Uhr
kostenlos Humus abgeholt wer-
den.

Solange der Vorrat reicht,
wird dieser ausschließlich für

Sulzbacher Bürgerinnen und
Bürger zur Verfügung gestellt.

Interessierte haben dem be-
auftragten Aufsichtspersonal
auf dem Wertstoffhof einen
gültigen Personalausweis vor-
zuzeigen.

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag,
05. September 2023,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Sulzbacher, Rathaus,
Hauptstraße 11, oder alternativ
telefonisch angeboten. Diese
erfolgt in Zusammenarbeit mit
dem Verein zur Förderung von
Existenzgründungen VFE e.V.
auf gemeinnütziger Basis, wo-
bei keine Kosten anfallen. Wei-

tere Informationen finden Sie
dazu auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Eine telefonische Anmeldung
im Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101, ist erforderlich, da-
mit für jede Gründerin und je-
den Gründer ausreichend Zeit
eingeplant werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für
Dienstag, 10. Oktober 2023,

von 09:00 bis 12:00 Uhr

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer 

https://www
mailto:info@sulzbach-taunus.de
mailto:info@sulzbach-taunus.de
mailto:info@sulzbach-taunus.de
mailto:abfall@sulzbach-taunus.de
http://www.vfe-kelkheim.de
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Auf dem Foto gratulierte Bürgermeister Elmar Bociek (rechts)
Holger Klink, Katia Romano und Andrea Weber (v.l.n.r.) zu ihren
Jubiläen. Foto: Gemeinde

Anfang August 2023 bedach-
te Bürgermeister Elmar Bociek
ein Jubiläumsquartett mit aner-
kennenden Worten und Urkun-
den: Während es Andrea Weber
und Frank Walz auf beachtliche
25 bzw. 35 Jahre im Dienst der
Gemeinde Sulzbach (Taunus)
bringen, haben Katia Romano
und Holger Klink jeweils zehn
Jahre angesammelt.

Ganz gentlemanlike widmete
sich Bociek zunächst den bei-
den Mitarbeiterinnen: Weber
fand als gelernte Industriekauf-
frau Mitte Juni 1998 den Weg
zur Gemeinde, wo sie zunächst
als Schreibangestellte für die
Hauptverwaltung tätig war, be-
vor sie ab August 2001 ihre Fä-
higkeiten in der Bauverwaltung
einbrachte, die 2012 in den
Fachbereich „Planung und 
Bauen“ überging und heute 
begrifflich erweitert als Fach-
bereich „Planung, Bauen, Lie-
genschaften“ fortbesteht. Der
Bürgermeister lobte Webers
„fachliche Vielseitigkeit und
Kommunikationsfähigkeit, mit
der sie gegenüber Kolleginnen
und Kollegen sowie der exter-
nen Öffentlichkeit immer be-
reitwillige und kompetente An-
sprechpartnerin ist.“

Die in Frankfurt geborene
Italienerin Katia Romano folgte
zwischen 1990 und 2012 in un-
terschiedlichen Betrieben und
Funktionen ihrer gastronomi-
schen Berufung. Dieser blieb
Romano auch treu, als sie am
01. Juli 2013 in der Küche des
Sulzbacher Horts „Eisvogel“
damit begann, leckere Speisen
für die dort betreuten Kinder
zuzubereiten. Seit Juli 2023 er-
füllt Romano die gleiche Aufga-
be für die Betreuende Grund-
schule. Bociek würdigte sie als
„Beschäftigte, die ein hohes
Maß an Ausgeglichenheit und
Unaufgeregtheit auszeichnet
und obendrein exzellente

Mahlzeiten auf die Teller zau-
bert.“

Der Dienstälteste im Vierer-
bunde, Frank Walz, vereint 35
Sulzbacher Jahre auf seinen
Schultern. Der gelernte Foto-la-
borant startete am 01. August
1988 seine Sulzbacher Karrie-
re, die kontinuierlich  von ver-
antwortungsvollen Sachbear-
beitertätigkeiten hin zu leiten-
den Funktionen verlief: Das
lässt sich ablesen an der Über-
tragung des Aufgabenbereichs
„Sozialversicherungsfragen
und algemeine Jugend- und So-
zialhilfe“ im Einwohnermelde-
amt, an der Bestellung zum
Standesbeamten für den Stan-
desamtsbezirk Sulzbach (Tau-
nus) sowie an der Übernahme
der Leitung der Fachbereiche
„Bürgerservice, Sicherheit,
Ordnung und Verkehr“ sowie
„Planung, Bauen, Liegenschaf-
ten“, in dem er aktuell die Fä-
den spinnt. Der Bürgermeister
betont, „dass Frank Walz nicht
zuletzt aufgrund seines umfas-
senden Know-hows einer der
Leistungsträger im Rathaus ist
und es hoffentlich lange bleibt.“

Die an den seit Juni 2013 für
die Gemeinde tätigen Holger
Klink gerichteten Worte gar-
niert Bociek mit kämpferischer
Note: „Die zahlreichen Schlach-
ten, die wir – zumeist erfolg-
reich – geschlagen haben, sind
mir gut in Erinnerung“. Augen-
zwinkernd schickt er gleich hin-
terher, „dass uns gewiss noch ei-
nige Abenteuer bevorstehen“.
Der studierte Geisteswissen-
schaftler und Kommunikations-
spezialist Klink betreut seit sei-
nem Eintritt die Öffentlichkeits-
arbeit und Wirtschaftsförde-
rung der Gemeinde und unter-
stützt Bociek als Referent. Der
Bürgermeister schätzt das viel-
seitige inhaltliche und kommu-
nikative Rüstzeug des gebürti-
gen Frankfurters.

80 Jahre auf vier Schulterpartien
Ehrung für Jubiläumsquartett 

Die Pause des Dienstagsclub
endete am 15. August 2023 –
dann ging die gesellige Senio-
rinnen- und Senioren-Runde
mit Gesellschaftsspielen und
Plaudereien bei einer Tasse
Kaffee wieder an den Start.

Solange der Saal in der Se-
niorenwohnanlage Im Brühl 34
nicht zur Verfügung steht, tref-
fen sich die Senioren im Bür-
gerzentrum „Frankfurter Hof“,
Cretzschmarstraße 6, Kolleg-
raum im 1. Stock.

Seit dem 15. August
wieder in geselliger Runde
Dienstagsclub beendet Pause

Kompetenter Allrounder sagt „Adieu“
Zum 01. August 2023 verabschiedete Sulzbachs Bürgermeister
Elmar Bociek den Oberamtsrat Gregor Beck (links im Bild) in den
vorzeitigen Ruhestand. Dabei rekapitulierten die Anwesenden
nochmals die bewegte Karriere des gebürtigen Kriftelers, der am
01. Juli 1978 seine mehr als vier Jahrzehnte währende berufliche
„Lovestory“ mit der Gemeinde Sulzbach (Taunus) begann. Als 
besonderes Zeichen seiner „außerordentlichen inhaltlichen All-
rounder-Qualitäten“ wertet Bociek die Tatsache, „dass Gregor
Beck bis auf das Bauamt alle Fachbereiche in verantwortlicher
Position geleitet hat“. Nach Übergabe der Urkunde trennte sich
das Duo mit einem unverkennbaren Schuss Wehmut voneinander
– bei gleichzeitig besten gegenseitigen Zukunftswünschen.  

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) macht darauf auf-
merksam, dass Bürgerinnen
und Bürgern in diesem Jahr 
bislang Förderzusagen für
Energieeffizienzmaßnahmen
in Höhe von insgesamt rund
100.000 Euro erhalten haben.
Angesichts der Tatsache, dass
sich der Fördertopf für das Jahr
2023 auf insgesamt 100.000
Euro beläuft, zeugt das zum 
einen von einer hohen Förder-
resonanz. Zum anderen verbin-
det sich damit jedoch der Um-
stand, dass die verfügbaren
Mittel Stand 14.08.2023 aus-
geschöpft sind.

Das heißt, dass aktuell leider
keine weiteren Zuschüsse in
Aussicht gestellt oder ausge-
zahlt werden können!

Einer weiteren Beantragung
von Förderungen steht diese
Entwicklung indes nicht im
Weg, denn entsprechende An-
träge können grundsätzlich
weiterhin gestellt werden.
Wichtiger Punkt in diesem Zu-
sammenhang: 

1. Eine Förderung ist nur
noch soweit möglich, wie
Zuschüsse am Ende des
Jahres nicht abgerufen
wurden oder die politi-
schen Gremien der Ge-

meinde Sulzbach (Tau-
nus) im Rahmen der Haus-
haltsmittelberatungen be-
schließen, entsprechende
Anträge ins neue Haus-
haltsjahr zu übertragen. 

2. Der Umfang des für 
nächstes Jahr bereitzustel-
lenden Fördertopfes hängt
vom Ergebnis der politi-
schen Beratungen im Rah-
men des Haushalts 2023
ab.

Ein essenzieller Hinweis an
die bisherigen Antragsteller
mit Zuschusszusage: Sollten
die in Aussicht gestellten Zu-
schüsse nicht bis zum 30. No-
vember 2023 abrufbar sein –
zum Beispiel aufgrund von
Lieferschwierigkeiten o.ä. –,
bedarf es einer verbindlichen
Mitteilung an die Gemeinde,
da anderenfalls der in Aus-
sicht gestellte Zuschuss ver-
fällt.

Unter dem Strich zieht die
Gemeinde mit Blick auf die
Neuausrichtung der Förderpro-
gramme ab dem 01. Januar
2022 eine höchst zufriedene 
Bilanz. Insgesamt wurden seit-
dem Zuschüsse in Höhe von ca.
165.000 Euro in Aussicht ge-
stellt und davon ca. 80.000
Euro bereits ausgezahlt. 

Aktuell keine Zuschüsse mehr verfügbar
Fördertopf ausgeschöpft

Das Streicherensemble des
Orchesters, die orchestereigene
Band und die drei erstklassigen
Solisten Sebastian Bogensper-
ger, Katrin Glenz und Karsten
Stiers präsentieren Highlights
aus dem Rock-Pop-Repertoire
Klassik Crossover light, ergänzt
durch beliebte Klassiker von
Barock über Klassik bis Mo-
dern.

Die Bewirtung an diesem
Abend übernehmen der Akkor-
deon-Club, Familie Petry vom
Weingut Katharinenhof in 
Mainz sowie die beiden Caterer
Bocadillo Street Food (Burger)
und Christian Muske (Maulta-
schen, Grüne Soße und mehr),
die ab 17:30 Uhr ihre Stände 
öffnen.

An diesem Abend haben die
Konzertbesucher auch Gele-
genheit, sich mit den Sicher-

heitsberatern für Senioren aus-
zutauschen. Vor Beginn des
Musikprogramms können die
Konzertbesucherinnen und 
-besucher mit den Ehrenamt-
lichen ins Gespräch kommen.
Zum Schutz der älteren Men-
schen – insbesondere wegen
der leider immer wieder durch-
schlagenden Enkeltrick-Masche
– können insbesondere die 
jüngeren Familienangehörigen,
Freunde und Nachbarn beitra-
gen. Bleiben Sie im Gespräch!

Bei sehr schlechten Witte-
rungsverhältnissen ist ein Um-
zug ins Bürgerzentrum „Frank-
furter Hof“ angedacht. Nähere
Infos hierzu erfolgen kurzfris-
tig.

Wir danken herzlich für die
Unterstützung der Veranstal-
tung durch die Nassauische
Sparkasse und GigaNetz.

Klassik AIRleben –
Neue Philharmonie Frankfurt
Freitag,1. September 2023 – Heinrich-Kleber-Park OpenAir
Einlass und Bewirtung: ab 17:30 Uhr
Beginn Musikprogramm: 19:00 Uhr · Freie Platzwahl · Eintritt frei

Einladung zum
Erzählcafé
am Mittwoch, 
06. September 2023,
16:00 Uhr, Bürgerzentrum
„Frankfurter Hof“
Gewölbekeller 

Ehemalige Gasthäuser
in Sulzbach

„Das Erzählcafé lädt zu einem
Streifzug durch die Sulzbacher
Gastronomie ein. Um 1900 gab
es im Dorf vier Wirtshäuser –
weitere kamen in den 60er- und
70er-Jahren hinzu. Einige der
„Traditionsgasthäuser“ muss-
ten mangels Nachfolge wieder
schließen, andere bekamen
neue Namen und Pächter. 

Joachim Siebenhaar, der 
Vorsitzende des Sulzbacher 
Geschichtsvereins Reichsdorf

Sulzbach 1979 e.V., stellt in 
einem Lichtbildervortrag die
zum Teil vergangene Gasthaus-
kultur und deren betrieblichen
Alltag vor. 

HERZLICH WILLKOMMEN
zu einer Zeitreise in die jüngere
Vergangenheit und die Welt der
Zeitungsstöcke und Glücks-
spielautomaten.

Eine Gemeinschaftsveran-
staltung der Gemeinde Sulz-
bach (Taunus) und des Ge-
schichtsvereins Reichsdorf
Sulzbach 1979 e.V.

Teppiche und gebündelte Bo-
denbeläge. Die bereitgestellte
Menge darf einen Umfang von
drei Kubikmetern nicht über-
schreiten.

Nicht zum Sperrmüll gehö-
ren Kleintextilien wie Decken
und Kleidung, Elektrogeräte 
aller Art, Autoreifen, Badkera-
mik, Altpapier und Gegenstän-
de aus dem Außenbereich wie
Jägerzaun oder Rasenmäher.
Zudem ist die Sperrmüllabfuhr
nicht vorgesehen für Haus-
haltsauflösungen, komplette
Entrümpelungen oder gewerb-
lichen Abfall.

Erläuterungen zur Abfallent-
sorgung (u. a. zu Bauschutt,
Mischschutt, Grünabfall) sind
dem Abfallkalender, erhältlich
am Empfang des Rathauses
bzw. einsehbar auf der Gemein-
de-Homepage www.sulzbach-
taunus.de, zu entnehmen.

Einmaleins der Sperrmüllentsorgung
Im Rahmen der jüngsten

Sperrmülleinsammlungen ließ
sich beobachten, dass die Be-
reitstellung des Sperrmülles be-
reits tagelang vor der Abholung
erfolgt. Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) weist nachdrücklich
darauf hin, dass sperrige Abfäl-
le frühestens ab 18:00 Uhr am
Abend vor der Einsammlung an
den Straßenrand oder Bürger-
steig zu stellen sind.

Darüber hinaus werden im-
mer wieder für den Sperrmüll
ungeeignete Gegenstände zur
Abholung bereitgestellt. Des-
halb liefert die Gemeinde in 
aller Kürze Anhaltspunkte zur
passenden Entsorgung: Zum
Sperrmüll gehören im Allge-
meinen sperrige Haushalts-
einrichtungsgegenstände wie
Schränke, Regale, Truhen,
Stühle, Sprungrahmen, Mat-
ratzen, Polstermöbel, Koffer,

http://www.sulzbach-taunus.de
http://www.sulzbach-taunus.de
http://www.sulzbach-taunus.de
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com,  

veronika@pfitzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- 
und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
 
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

 Immobilien
 
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de
 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de
 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 Installationen
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an:
Tel. 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

●

●

●

●

●

●

●

● ●
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Am 22. August ist ein Ju-
gendlicher in Sulzbach von 
Ordnungspolizisten auf der 
Flucht gestellt worden. Bei 
der anschließenden Kontrolle 
entdeckte eine hinzugezogene 
Polizeistreife gleich mehrere 
gravierende Verstöße.

Gegen 22.15 Uhr wurden die 
Beamten in die Eschborner Stra-
ße entsandt, da Ordnungspoli-
zisten dort einen Jugendlichen 
festgenommen hatten. Vor Ort 
zeigte sich, dass der 16-Jährige 
durch die Mitarbeiter des Ord-
nungsamts kontrolliert wer-
den sollte. Nach einer kurzen 
Flucht war es ihnen gelungen, 
den Jungen zu stellen. Auf der 
Flucht hatte er eine Reizgaspis-
tole weggeworfen. Diese konn-
te gefunden werden. Bei einer 

anschließenden Durchsuchung 
des 16-Jährigen wurden dann 
Drogen aufgefunden. Auch er-
gaben sich Hinweise darauf, 
dass er zuvor unter dem Ein-
fl uss von Betäubungsmitteln 
gefahren war. Bei genauerer 
Betrachtung des Rollers kamen 
die nächsten Verstöße zum Vor-
schein. Weder besaß der Ju-
gendliche einen Eigentums-
nachweis für das Mofa, noch 
passte das Kennzeichen zu dem 
vorliegenden Kraftrad. 

Zu guter Letzt konnte der Ju-
gendliche auch keine Fahrer-
laubnis vorlegen. Letztlich nah-
men ihn die Beamten mit zur 
Dienststelle, wo sie die Reizgas-
pistole, die Drogen sowie das 
Mofa samt Fahrzeugschlüssel 
sicherstellten und dem Jungen 
Blut abnehmen ließen.  red

Jugendlicher fl ieht
Mit Drogen, aber ohne Führerschein unterwegs

Recht aktuellRecht aktuell
–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

Familien-, Erb-, Bank-, Verkehrs-, Miet- und  
Arbeitsrecht, Mediation, Bußgeldsachen, Forderungen

 
Rechtsanwältin und 
Mediatorin, Fachanwältin 
für Familienrecht

 
Rechtsanwalt

Rechtsanwalt 

Enrico Straka
65824 Schwalbach

Telefon 0 61 96 / 84 84 73
Mobil / WhatsApp / Signal

0170 9052368

Familienrecht
Arbeitsrecht

Vertragsrecht 

www.rechtsanwalt-straka.de

und Schwerpunkte:

• Testamentsgestaltung
• Vorsorgevollmacht
• Patientenverfügung

• Erbrecht
• Strafrecht
• Immobilienrecht

 
65824 Schwalbach

Tel: 06196 / 81096
Fax: 06196 / 3642

fkellersmann@anwalt-fk.de ra.notar@kellersmann.eu

NOTARIAT 

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

EGON KELLERSMANN

von Situationen der sogenann-
ten Notwehr. Hierzu gelten im 
Strafrecht spezielle Regelungen.

Grundsätzlich ist zwar auch 
der Schutz des eigenen Eigen-
tums vom Notwehr-Paragraphen 
abgedeckt. Die Abwehrhandlung 
muss aber immer angemessen 
sein. Das heißt ein Schlag gegen 
einen Einbrecher kann möglich 
sein, wird der Dieb aber verletzt, 
ist die Grenze zur strafbaren 
Körperverletzung schnell er-
reicht. Juristisch ganz dünn wird 
das Eis für Bewohner, die einen 
Einbrecher mit körperlicher Ge-
walt stellen wollen, wenn dieser 
bereits ohne Beute fl üchtet.

Gleichwohl kommt es nur 
sehr selten dazu, dass die rabi-
ate Abwehr eines Einbrechers 
für das Einbruchsopfer recht-
liche Konsequenzen hat. Im 

Jahr 2015 sorgte allerdings ein 
Fall aus Hofheim für bundeswei-
te Schlagzeilen, als die Polizei 
nach einem Einbruch nicht nur 
gegen den Dieb, sondern auch 
gegen einen Bewohner ermit-
telte, der den Einbrecher kran-
kenhausreif geprügelt hatte.

Grundsätzlich rät die Poli-
zei dringend davon ab, sich auf 
eine Konfrontation mit Einbre-
chern einzulassen. Bemerkt 
man Diebe im Haus, sollte man 
sich verstecken und über ein 
Mobiltelefon den Notruf 110 
wählen. Die Beamten sind in 
der Regel innerhalb weniger 
Minuten vor Ort. Auch lautes 
Schreien kann dazu beitragen, 
Einbrecher zu vertreiben. Denn 
die sind in der Regel ebenfalls 
nicht darauf aus, mit ihren Op-
fern zusammenzutreffen. red

Auch die Notwehr hat Gren-
zen. Wer einen Einbrecher ver-
prügelt oder mit einer Waffe 
verletzt, muss damit rechnen, 
selbst auf der Anklagebank zu 
landen.

Eine andere Person zu schla-
gen oder in sonstiger Weise an-
zugreifen beziehungswiese zu 
verletzen ist nach Angaben des 
Ratgeberportals „anwalt.org“ in 
der Regel eine strafbare Hand-
lung. Dem „Täter“ drohen eine 
Geldstrafe oder je nach Einzelfall 
sogar eine Freiheitsstrafe, die im 
Falle einer einfachen Körperver-
letzung bis zu fünf Jahren dau-
ern kann. Dennoch gibt es laut 
„anwalt.org“ Konstellationen, 
in denen es gerade nicht straf-
bar ist, eine andere Person kör-
perlich anzugreifen. Die Rede ist 

tief in die Nacht – die Gründe für 
eine Ruhestörung sind vielfältig. 
Bei 33 Prozent der Befragten hat 
ein solcher Lärm mindestens 
schon einmal einen Konfl ikt 
ausgelöst. Sogar 16 Prozent der 
Befragten hat eine allgemeine 
Ruhestörung mehrmals erlebt. 
In der Altersklasse zwischen 25 
und 34 Jahren waren mit 44 
Prozent überdurchschnittlich 
viele bereits in einen Konfl ikt 
wegen Ruhestörung involviert.

Der häufi gste Grund für einen 
Streit zwischen Nachbarn neben 
der Lärmbelästigung ist der Ver-
stoß gegen Hausregeln (20 Pro-

zent) und der Streit über den 
Garten (20 Prozent). Ferner 
sorgen vielerorts für Zündstoff 
unter Anwohnern: die Lärm-
belästigung durch Kinder (17 
Prozent), lautstarke Baumaß-
nahmen (18 Prozent) und Haus-
tiere (18 Prozent).

Viele der Befragten sind an 
einer schnellen und unkompli-
zierten Streitbeilegung interes-
siert: 36 Prozent geben an, sie 
hätten die Streitigkeiten durch 
eine Entschuldigung lösen kön-
nen. Jeder Vierte (26 Prozent) 
hat sich bei einem vergange-
nen Nachbarschaftskonfl ikt auf 
einen Kompromiss einigen kön-
nen. Dabei zeigen sich Männer 
lösungsorientierter: 65 Prozent 
der männlichen Teilnehmer 
konnten den Konfl ikt schlussen-
dlich lösen und den Streit bei-
legen, hingegen nur 56 Prozent 
der weiblichen Befragten.

Die Streitbeilegung ist in man-
chen Fällen hingegen fast aus-
sichtslos: 15 Prozent der Teil-
nehmer sind der Meinung, der 
Konfl ikt sei gar nicht lösbar. Die 
Gruppe der 45- bis 54-Jährigen 
zeigt sich dabei besonders reso-
lut. 18 Prozent der Befragten in 
dieser Altersgruppe glauben nicht 
an eine Lösung ihres Konfl ikts. 
Trotzdem zieht nur ein kleiner 
Teil (4 Prozent) vor Gericht. Ein 
noch kleinerer Anteil (2 Prozent) 
zieht in Erwägung, wegen des 
Konfl ikts umzuziehen. red

Nach einer repräsentativen 
Umfrage im Mai, die ROLAND 
Rechtsschutz beim Meinungs-
forschungsinstitut „YouGov“ in 
Auftrag gegeben hat, hatte jeder 
Zweite in den vergangenen zehn 
Jahren mindestens einen Streit 
mit den Nachbarn. Beunruhi-
gend: 80 Prozent der Befragten 
geben an, dass die Folgen des 
Konfl ikts die Gemüter nachhal-
tig belasten würden.

Kinderlärm vor dem Schlaf-
zimmerfenster, Endlos-Bauar-
beiten in Nachbars Garage oder 
sommerliche Gartenparty bis 

Nachbarschaftskonflikte etwa wegen Lärm können Menschen 
körperlich und mental stark belasten.  
 Foto: DJD/Roland-Rechtsschutzversicherung/Andrii

Einbrecher nicht verprügeln
Der Notwehr-Paragraph hat enge Grenzen – Besser Notruf 110 wählen

Am häufi gsten nervt Lärm
Jeder Zweite hatte in den vergangenen Jahren Streit mit Nachbarn

High auf dem 
E-Scooter

Wer unter Cannabis-Einfl uss 
mit einem E-Scooter fährt, muss 
unter Umständen mit dem Ent-
zug des Führerscheins rechnen. 

Das zeigt nach Auskunft der 
ARAG-Experten ein vom Verwal-
tungsgericht Berlin entschiedener 
Fall. Auch beim Fahren mit einem 
E-Scooter sei das Trennungsgebot 
zu beachten, also zwischen dem 
Cannabiskonsum und dem Füh-
ren eines Kraftfahrzeugs zu tren-
nen, hebt das Gericht in dem Eil-
verfahren hervor. red

Nur mit Beweisen
Wer in einem Online-Bewer-

tungsportal negative Tatsachen 
zulasten eines Unternehmens 
behauptet, muss laut der Recht-
schutzversicherung ARAG im 
Zweifel beweisen, dass diese 
auch zutreffen. 

Gelingt der Beweis nicht, so 
kann das betroffene Unterneh-
men nach einer Entscheidung 
des Landgerichts Frankenthal 
verlangen, dass die Bewertung 
unterlassen wird. Das Gericht 
unterschied in dem Fall zwischen 
persönlichen Meinungen und 
Tatsachenbehauptungen. In dem 
Fall hatte der Kunde eines Um-
zugsunternehmens behauptet, 
ein Möbelstück sei beschädigt 
worden, konnte das aber vor 
Gericht nicht belegen. red

Mitarbeiter gefunden ...
... durch 
   Werbung im

Wir informieren Sie gerne: Tel. 06196 / 84 80 80

Versammlung
Die Jahreshauptversammlung 

des Förderkreises der Handball-
Abteilung der TSG fi ndet a, Mitt-
woch, 13. September statt.

Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Eichwald-Restaurant. Auf der 
Tagesordnung stehen verschie-
dene Berichte sowie die Neu-
wahl des Vorstands. Gäste sind 
willkommen.  red

Einbruch im MTZ
Im Main-Taunus-Zentrum in 

Sulzbach haben Unbekannte 
am vergangenen Wochenende 
mehrere Fahrgeschäfte für Kin-
der aufgebrochen. 

Zwischen dem 24. und 29. Au-
gust wurden mehrere der im MTZ 
aufgestellten Kinderfahrgeschäfte 
aufgesucht und jeweils deren 
Geldkassetten aufgebrochen. Zeu-
gen können sich bei der Kriminal-
polizei unter der Telefonnum-
mer 06196/2073-0 melden.  pol

http://www.rechtsanwalt-straka.de
mailto:fkellersmann@anwalt-fk.de
mailto:ra.notar@kellersmann.eu


Kieser gegen Sarkopenie
Im Alter kann es aufgrund des demografi schen Wandels und eines zunehmenden Bewegungsmangels zu 
einem Abbau von Muskelkraft und Muskelmasse kommen, was als Sarkopenie bezeichnet wird. Ein fort-
schreitender Abbau von Muskelmasse kann sich negativ auf Ihre Gesundheit auswirken – aber das müssen Sie 
nicht hinnehmen! Mit Kieser können Sie dem Muskelabbau entgegenwirken und Ihre körperliche Leistungs-
fähigkeit steigern.

Es mag überraschend klingen, aber 
schon ab einem Alter von etwa 25 Jah-
ren beginnen die meisten Menschen, 
Muskelmasse zu verlieren. Der Abbau-
prozess intensiviert sich in späteren Jah-
ren: Jenseits der 50 verlieren wir jährlich 
zwischen 0,6 und 2 Prozent Muskelmas-
se. Inaktivität und eine unzureichende 
Eiweißversorgung beschleunigen diesen 
Prozess. Dieser fortschreitende Abbau 
von Muskelmasse und Muskelkraft kann 
zu einer beeinträchtigten körperlichen 
Leistungsfähigkeit und einem erhöhten 
Risiko für Stürze und Verletzungen im 
Alter führen. Es ist jedoch möglich, die-
sem Muskelabbau entgegenzuwirken, 
indem man gezieltes Krafttraining in 
sein Leben integriert.

Mit gezieltem Krafttraining können Sie 
den Verlust von Muskelkraft ab Mitte 
20 stoppen, Ihre Beweglichkeit und Mo-
bilität steigern und Rückenbeschwer-
den sowie Verspannungen vorbeugen. 
Kieser Training wirkt auch Zivilisations-
krankheiten wie Diabetes und Osteo-
porose präventiv und therapeutisch ent-
gegen. Darüber hinaus reduziert das 
Training den Ruheblutdruck, hält Bän-
der und Sehnen belastbar und elastisch, 
reduziert Schmerzen bei Arthritis und 
stärkt Gedächtnis und Psyche. 

Trainieren Sie effektiv und sicher bei 
Kieser und profi tieren Sie von den zahl-
reichen Vorteilen für Ihre Gesundheit!

Bleiben Sie stark mit Kieser
Mit nur 2x 30 Minuten gesundheitsorientiertem 
Krafttraining pro Woche 

Kieser ist seit über 55 Jahren auf gesundheitsorientier-
tes, effzientes Krafttraining an eigens dafür entwickel-
ten Maschinen spezialisiert. Ziel des wissenschaftlich 
fundierten Konzeptes ist es, über den Muskel- und 
Kraftaufbau Probleme des alters- und inaktivitätsbe-
dingten Muskelschwunds zu lösen und damit den Kör-
per – insbesondere den Rücken – gesund und leistungs-
fähig zu erhalten.

STARK BLEIBEN DURCH 
DRANBLEIBEN.

Immer ein Stück stärker.

Kieser Bad Soden 
MTK Krafttraining GmbH | Königsteiner Straße 6a
65812 Bad Soden am Taunus | Telefon (06196) 57 23 700 
� kostenlose Kundenparkplätze | kieser-training.de

* Gilt für Neukunden bei Aboabschluss bis zum 30.06.2023. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
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Frauen
Entwicklung der durchschnittlichen 
maximalen Kraft mit Krafttraining

Testen Sie 6 Wochen lang unser gesundheitsorientiertes 
Krafttraining und sparen Sie pro Lebensjahrzehnt 10 Euro auf 
den regulären Preis von 89 Euro.

Beispielsweise erhalten Sie als Person im Alter von 59 Jahren pro 
Lebensjahrzehnt 50 Euro Rabatt und zahlen nur 39 Euro für 6 Wochen. 
Das Angebot gilt bis zum 30.06.2023.

Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit und vereinbaren Sie 
noch heute Ihren Starttermin! Rufen Sie uns unter 
Telefon (06196) 572 37 00 an oder melden Sie sich 
bequem über den QR-Code an. 

Jetzt 6 Wochen testen und pro 
Lebensjahrzehnt 10 Euro sparen

Das Angebot gilt bis zum 17.09.2023.


